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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Coburg Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

SV 1921 Weidach III : TTC Tiefenlauter IV 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

SV 1921 Weidach III baut Siegesserie aus

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Coburg Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West) traf der SV 1921 Weidach III am vergangenen Freitag auf den TTC Tiefenlauter IV. Die
Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 8:5 beide Punkte. Den Abschlusspunkt
unter den Mannschaftskampf setzte Uwe Kühn. Erwähnenswert war, dass der SV 1921 Weidach III
diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Auf verlorenem Posten standen Gahn
/ Kühn in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Kirstner / Schirmer, kämpften sich dann jedoch
erfolgreich zurück und trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Die Aufholjagd
wurde somit belohnt. Das Doppel zwischen Fronda / Köppl und Dietel / Dietel endete mit einem
knappen 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keine Chancen ließ Florian Gahn bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Werner Schirmer. Da gab es nichts zu rütteln. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte
dann Uwe Kühn gegen Karsten Kirstner verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Die richtige Taktik hatte Mario Fronda hingegen beim wenig später folgenden 3:0-
Sieg gegen Matthias Dietel von Beginn an. Zwischenzeitlich konnte Michael Köppl zwar einen Satz
für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen André Dietel aber trotzdem deutlich mit 10:12, 12:10, 7:
11, 3:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV 1921 Weidach III und des TTC
Tiefenlauter IV. Nicht einen Satzgewinn überließ Florian Gahn seinem Gegner Karsten Kirstner beim
in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Uwe Kühn seinem Gegner Werner Schirmer letztlich
beim 8:11, 11:3, 8:11, 7:11 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung
nicht gefährlich werden. Mario Fronda konnte im Spiel gegen André Dietel hingegen einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 6:3. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Michael Köppl bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Matthias Dietel. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Mario
Fronda bei seiner 0:3-Niederlage gegen Karsten Kirstner ab dem Start. In vier Sätzen gewann
derweil Florian Gahn gegen André Dietel und gab dabei nur einen Satz her. Es dauerte eine Weile,
bis Uwe Kühn sein 3:2 gegen Matthias Dietel unter Dach und Fach hatte. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.11.2022 gegen den
TSV 1860 Bad Rodach VIII, während der TTC Tiefenlauter IV am 04.11.2022 gegen den TSV 1860
Bad Rodach VI antritt.

 Statistik:
 SV 1921 Weidach III

Doppel: Gahn / Kühn 1:0, Fronda / Köppl 1:0 
Einzel: F. Gahn 3:0, U. Kühn 1:2, M. Fronda 2:1, M. Köppl 0:2 
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 TTC Tiefenlauter IV
Doppel: Kirstner / Schirmer 0:1, Dietel / Dietel 0:1 
Einzel: K. Kirstner 2:1, W. Schirmer 1:1, A. Dietel 1:2, M. Dietel 1:2


